
Parashah 12: Wayechi
1. Mose 47.28 – 50.26

Haftarah: 
M’lachim Alef (1Kö) 2.1-12

B’rit Hadashah: 
Apg 7:9-16; Hb 11.21,22; 1Pe 1.3-9; 2.11-17

וַיְחִי





וַיְחִי
Diese Woche lesen wir Paraschat Wajechi «und er 
lebte». 

Nachdem Ja’akow 17 Jahre in Ägypten gelebt hatte, 
hatte er das Gefühl, dass der Tod näher rückte. Dann 
versammelte er seine Söhne und gab jedem einen 
Prophezeiungen darüber was 
in Zukunft mit den Stämmen 
Israels geschehen würde. 



וַיְחִי
«Ich habe dir ein Stück Land zu geben vor deinen 
Brüdern» 1Mo 48:22

SheCHeM – םכש – Stück - ist ein Akrostichon für: 
פלש – Shafal - Irdisch
וכבכ – Kochaw – Stellar (Sternsysteme betreffend)

לךמ – Malach – Engelhaft

Zeigt alle Ebenen der 
Existenz an.
(Likutey Moharan I, 9:2).



וַיְחִי
SheCHeM – םכש – Stück - ist ein Akrostichon für: 

פלש – Shafal - Irdisch
וכבכ – Kochaw – Stellar (Sternsysteme betreffend)

לךמ – Malach – Engelhaft

Ja’akow konnte Joseph die Macht und Fähigkeit 
geben, über alles zu herrschen.
(Josua 24:32; Johannes 4:5)

מַיִםשַ וּתַכלְַמַַ
Im Königreichs des Himmels



וַיְחִי
SheCHeM – םכש – Stück - ist ein Akrostichon für: 

פלש – Shafal - Irdisch
וכבכ – Kochaw – Stellar (Sternsysteme betreffend)

לךמ – Malach – Engelhaft

מַיִםשַ וּתַכלְַמַַ
Im Königreichs des Himmels

Markus 1:14-15



וַיְחִי
«Und Jakob rief seine Söhne und sprach: 
Versammelt euch, und ich will euch verkünden, 
was euch begegnen wird in künftigen Tagen.»

אַחֲרִית הַיָּמִים בְּ – b’acharit haiamim

Der Zaddik versucht, die Juden zu sammeln und 
wieder zu vereinen. Je mehr er 
sammelt, desto größer ist die 
Tora, die er ihnen offenbaren 
kann. 



וַיְחִי
Um diese Offenbarung zu machen, sind zwei Schritte 
notwendig:

Das erste ist, die Seelen zusammenzubringen. 

Die zweite besteht darin, diese Seelen auf eine 
höhere Ebene der Spiritualität zu bringen.

Hebräer 5:12-14



וַיְחִי
Mit der ersten Schritt rief Jacob seine Söhne an und 
drängte sie, sich anzuschließen.

Als er sah, dass es ihm verboten war, das Ende der 
Tage zu offenbaren, gab er an, dass sie wieder 
zusammenkommen sollten, was auf der zweite 
Schritt anspielt, gemeinsam in 
Einheit aufzusteigen, um die 
Tora zu bringen.



וַיְחִי
Denn vor allem durch die Tora werden wir das 
messianische Zeitalter verdienen.

Da alle seine Söhne sich versammeln hatten, war 
Ja’akow in gewissem Maße in der Lage, die 
Botschaft vom Ende der Tage weiterzugeben und sie 
in seinem Segen zu verbergen.

Viele Midraschim erklären, wie 
sich diese Segnungen auf die 
messianische Ära beziehen.



וַיְחִי
G-ttes Mitgefühl kennt keine Grenzen und er 
möchte, dass jeder korrigiert und erlöst wird. 

Die Erlösung wird kommen, wenn die 
Gemeinschaft Israels wächst und immer mehr 
Menschen sich ihr anschließen, um G-tt zu 
dienen.

2 Petrus 3:11-12



וַיְחִי
Jede Seele, die sich der heiligen Gemeinschaft 
anschließt, verstärkt sie, aber jeder Konflikt 
und jede Rebellion verschlechtert sie und 
verringert ihre Chancen auf Erlösung.

Im Gegensatz dazu spielt der Segen, den Ja’akow
Jehudah gab, auf die Kämpfe an, 
die Jehudah führen wird, um 
das Reich G-ttes zu verbreiten.



וַיְחִי
"Bis zur Ankunft von Shilo" (1Mo 49:10) - denn die 
Lehren Jehudas (Jehudi - Der Yah lobt) werden 
diejenigen näher bringen, die weit von G-tt
entfernt sind; die Heiden inbegriffen. 

Als er begann, seine Söhne zu segnen, ermahnte 
Ja’akow die ersten drei Stämme:

Ruben, Schimon und Levi
Um ihnen die Wichtigkeit der 
Geduld aufzuzwingen. 



וַיְחִי
Ruben erzwang die Stunde, indem er Ja’akows Bett 
bestieg (1Mo 35:22).

Shimon und Levi griffen Sichem an, ohne ihren Vater 
zu konsultieren (1Mo 34:25).

Ja’akow sah jedoch in Jehudah den Vorfahren des 
Maschiach, der das Beispiel 
wahrer Geduld und Beherrschung
sein würde.



וַיְחִי
Ja’akow gab Jehuda seinen Segen, weil Jehuda seine 
Sünde gestand (Targum Onkelos in 1 Mose 49:8).

Das Bekennen der Sünde ist der beste Rat, da es 
hilft, die eigenen Fehler zu erkennen und zu 
korrigieren.

Hebräer 6:1



וַיְחִי
Schilo ist ein anderer Name für Maschiach.

Es ist auch ein Hinweis auf Moses, da beide den 
gleichen numerischen Wert haben:

שילה – Schilo

משה – Mosche 



וַיְחִי
So wie Moses mit dem Maschiach verglichen wird, 
teilt jeder Zaddik auf die gleiche Weise die Natur des 
Maschiach. Auf diese Weise existiert die 
messianische Gegenwart in jeder Generation.

G-tt betrachtete Mose als einen möglichen 
Kandidaten für den Maschiach, da
er sich bis zu seiner Selbstauf-
opferung für das jüdische Volk 
hingab.



וַיְחִי
«Nicht weichen wird das Zepter von Juda, noch der 
Herrscherstab zwischen seinen Füßen hinweg, bis 
Schilo kommt, und ihm werden die Völker 
gehorchen.» 1 Mose 49:10

Dieser Vers sagt uns, dass die Tora, die aufge-
zeichnet und veröffentlicht 
wird, bis zur Ankunft des 
Maschiach bei uns bleiben wird. 



וַיְחִי
Zu diesem Zeitpunkt werden sich sogar die 
Nationen der Welt an G-tt wenden und sich in 
seinem Dienst vereinen.

Dennoch reicht die Tora allein nicht aus, um den 
Messias zu bringen - wir brauchen auch Gebet.

Deshalb enthält Maschiach die 
Konzepte von Moses und König 
David.



וַיְחִי
Dem Vorfahren von Maschiach ben David, der mit 
dem Gebet verbunden ist.

Wenn die Tora mit dem Gebet verbunden ist, ist 
es möglich, die Erlösung aus dem Maschiach zu 
bringen. 



וַיְחִי
Dann wird er «sein Füllen an den Weinstock 
binden», denn die Frucht der Rebe - Wein -
repräsentiert die reichliche Freude, die während 
der messianischen Ära herrschen wird.

1 Petrus 3:11-18



וַיְחִי
«Und er tröstete sie und redete zu ihrem Herzen.» 
1Mo 50:21

Joseph sprach Worte, die für die Herzen seiner 
Brüder tröstlich und akzeptabel waren.

Auf diese Weise übte Joseph die Hauptkraft des 
Zaddik aus, nämlich die Herzen 
der Menschen zu erwecken, damit
sie sich dem Dienst G-ttes nähern.


